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ERLEDIGUNGEN IM RATHAUS SIND WEITERHIN 

NACH TELEFONISCHER TERMINVEREINBARUNG 

MÖGLICH:  
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 

 

NÄCHSTE AUSGABE 

Die nächste Ausgabe erscheint Ende Januar  

2021. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 

der 11.01.2021!  
 

Ihre Beiträge können Sie entweder per E-Mail an 

buergerinfo@pleinfeld.de senden oder digital auf 

CD oder Stick im Bürger– und Mehrgenerationen-

haus bei Frau Alexandra Werner abgeben. 

 

IMPRESSUM 

Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen  

Inserenten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei  

unseren Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf  

dazu bei, Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze, 

sowie ein reichhaltiges Produkt- und Dienst-

leistungsangebot in der Gemeinde zu erhalten und 

zu schaffen. 
 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am 

Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haus-

halte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  
 

Auflage: 3.500 Stück.  
 

Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt 

eingesandte Manuskripte zu kürzen.               

 

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, Telefon (0 91 44) 92 00-0 — Fax 

(0 91 44) 92 00-50, www.pleinfeld.de,  

E-Mail: mail@pleinfeld.de  
 

 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  

1. Bürgermeister des Marktes Pleinfeld  

Stefan Frühwald,  

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

 
MARKTGEMEINDERATSSITZUNG  

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeinde-

rates finden voraussichtlich statt am  

Donnerstag, 28.01. 2021 und  

Donnerstag, 25.02.2021 

jeweils um 18:30 Uhr  

!! Beide Termine finden in der Brombachhalle statt !! 

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten  

Sie im Vorzimmer des 1. Bgm. unter Telefon: 0 91 44 /  

92 00–21 oder im Internet unter www.pleinfeld.de. 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

28.01.2021 müssen spätestens 14.01.2021 vorliegen.  

TELEFONANLAGE IM RATHAUS PLEINFELD 

Um unseren Service für Sie zu verbessern, haben wir unsere  

Telefonanlage erweitert, zusätzliche Leitungen freigeschaltet und 

ein Auswahlmenü installiert.  

Letzteres bedeutet, dass Sie selbst die Auswahl des für Ihr  

Anliegen geeigneten Fachbereichs treffen können und somit  

direkt zu den zuständigen Mitarbeitern gelangen, wenn Sie uns 

über die zentrale Telefonnummer 09144/9200-0 versucht  

haben zu erreichen. Folgende Auswahlmöglichkeiten stehen 

Ihnen durch Wählen der entsprechenden Ziffer während der  

Ansage zur Verfügung: 

Für alle anderen Angelegenheiten bleiben Sie bitte bis zum Ende 

der Ansage in der Leitung. Sie gelangen dann zu einem Mitarbei-

ter, der Sie an den passenden Ansprechpartner weiterverbindet. 

Ziffer Fachbereich Themen 

1 
Einwohnermelde-

amt / Standesamt 

Melde-, Ausweis- und  

Gewerbeangelegenheiten 

Geburten, Sterbefälle 

Eheschließungen 

2 
Abgaben und 

Steuern 

Grund-, Gewerbe- und 

Hundesteuer 

Müllgebühren 

3 Bauamt 
Bauen, Straßenbau und 

Kanalangelegenheiten 

4 Tourismus 

Touristische Angebote 

Zimmervermittlung 

Veranstaltungen 

5 
Bürgermeister und 

Geschäftsleitung 

Themen, die direkt den 

Bürgermeister oder die  

Geschäftsleitung betreffen 
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DIE GESCHICHTE 

WIEDERHOLT SICH!? 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

liebe Kinder, liebe Eltern 

dass wir alle spätestens seit März 

2020 auf eine harte Probe gestellt 

werden, muss ich an dieser Stelle 

nicht weiter ausführen. Jeder von 

uns hat so seine Überraschungsmomente erlebt und es ist 

schon zur Gewohnheit geworden, dass Hygienemaß-

nahmen, Vorkehrungen und Regeln in unregelmäßiger  

Beständigkeit angepasst werden. 

Wer davon ein besonderes Lied singen kann, sind unsere 

Familien mit Kindern in Tagesbetreuung oder Schule.  

Einrichtung auf oder zu, Unterricht zusammen oder  

getrennt, Lernen daheim? Ja was denn nun? Muss der 

Schuldirektor eigentlich täglich mein Emailpostfach zu 

spamen? Wenn doch nur das blöde Internet nicht dauernd 

ausfallen würde... und überhaupt: Ist der Schnupfen jetzt 

ein Schnupfen oder vielleicht viel mehr? Nur nicht husten, 

sonst kommt das Sondereinsatzkommando! 

Wie gut, dass der Klassenlehrer die Situation mit Fassung 

trägt und die Erzieherin tröstende Worte übrig hat – für die 

Eltern, versteht sich. Denn es scheint, als würden gerade 

unsere Kids die ganze Maskerade mit Leichtigkeit bewälti-

gen, auch wenn die Freunde dann doch ein wenig fehlen. 

Trösten darf auch ich Sie, denn es war schon mindestens 

genauso schlimm im Bildungssektor. Das zeigt nämlich ein 

„Blick in die Vergangenheit“, unser gemeindeeigenes  

Geschichtsbuch von Gottfried Mertens. Hier steht geschrie-

ben, dass die Schulzeit in Pleinfeld während und nach dem 

30-jährigen Krieg immer wieder „holprig“ war – ohne Schul-

pflicht, dafür mit Schulgeld: Etwa führten die von unten 

eindringende Kälte und die engen, stickigen Räume zur 

Ausbreitung ansteckender Krankheiten. Lange Zeit gab es 

gar keinen Schullehrer. Einmal soll einer zu streng gewesen 

sein. Ein anderer zu „liederlich“, was letztlich zur Kündi-

gung führte. Welche Überraschung, dass damals schon um 

Zuständigkeiten und Finanzierung gestritten wurde. Es soll 

um Weihnachten schon vorgekommen sein, dass von 80 

Kindern gerade die Hälfte zur Schule erschien. Eine  

faszinierende Parallele zum heutigen Distanzunterricht. Der 

Unterrichtsort wechselte eifrig mit dem mehrmaligen  

Verlegen des Schulstandortes. Man musste offensichtlich 

damals schon viel mitmachen. 

Selbstverständlich kamen aber auch wieder die guten  

Zeiten. So wird es diesmal genauso sein. Familie, Beruf, 

Corona und Kinder gleichzeitig unter einen Hut zu bekom-

men ist eine besondere Herausforderung, die Ihnen, liebe 

Eltern, alles abverlangt. Dafür haben Sie ein dickes Lob 

verdient. Liebe Kinder, auch Ihr macht das großartig,  

genauso wie Eure Lehrer und ErzieherInnen.  

Danke Ihnen allen für das Durchhalten in dieser  

schwierigen Situation und alles Gute und viel Kraft für ein 

neues spannendes Jahr 2021 mit genügend alten und  

neuen Herausforderungen! 

Ihr 

 

Stefan Frühwald 
1. Bürgermeister 

 

Ein gesundes und erfolgreiches 

Jahr 2021 

wünscht das gesamte  

Rathaus-Team  
aus der Verwaltung  

mit Gemeindewerke, Bauhof  

und Bürgerhaus 



 

 

SEITE 4  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 5  

BEKANNTMACHUNG  

FESTSETZUNG DER GRUNDSTEUER A UND B 

FÜR DAS JAHR 2021 

Nach § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) i.d.F. 

vom 07.08.1973 (BGBI.I S. 965), das zuletzt durch Artikel 

1 des Gesetzes vom 30.11.2019 (BGBl. I S. 1875)  

geändert worden ist, kann für solche Steuerschuldner, die 

für das Kalenderjahr die gleiche Steuer (Grundsteuer) wie 

im Vorjahr zu entrichten haben, die Grundsteuer durch  

öffentliche Bekanntmachung festgesetzt werden. 

Diese öffentliche Bekanntmachung geschieht hierdurch 

und gilt für die Grundsteuer A und B für das Jahr 2021 

Für den Markt Pleinfeld sind die Hebesätze für die Grund-

steuer A und B jeweils auf 410 v. H. festgesetzt. Nach Art. 

69 GO sind diese Sätze, vorbehaltlich einer anderen Ent-

scheidung in der noch zu erlassenden Haushaltssatzung 

2021, auch für das Jahr 2021 anzuwenden. Aus diesem 

Grund wird auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden 

für das Jahr 2021 vorerst vorbehaltlich anderer Entschei-

dungen verzichtet. Die Grundsteuerbescheide können von 

den jeweiligen Steuerpflichtigen beim Markt Pleinfeld  

eingesehen werden. Für diejenigen Grundstücke, deren 

Bemessungsgrundlage (Messbeträge) sich seit der letzten 

Bescheiderteilung nichts geändert hat, wird deshalb durch 

diese öffentliche Bekanntmachung die Grundsteuer für das 

Kalenderjahr 2021 in der zuletzt für das Kalenderjahr 

2020 veranlagten Höhe festgesetzt.  

Die Grundsteuer 2021 wird mit den jeweiligen Viertel-

jahresbeiträgen am 15.02.,15.05., 15.08. und 15.11. zur 

Zahlung fällig; Kleinbeträge bis 15 Euro werden insgesamt 

zum 15.08. fällig; Kleinbeträge zwischen 15 Euro und  

30 Euro werden in zwei Raten jeweils zum 15.02. und 

15.08. fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit 

des § 28    Abs. 3 Grundsteuergesetz Gebrauch gemacht 

haben, wird die Grundsteuer 2021 in einem Betrag am 

01.07. fällig. 

Soweit beim Markt Pleinfeld ein SEPA-Lastschriftmandat 

vorliegt, wird die fällige Rate jeweils abgebucht, eine eigene 

Überweisung des Betrages bzw. der Rate ist nicht not-

wendig. Sollten die Grundsteuerhebesätze (derzeit 410%) 

geändert werden oder ändern sich die Besteuerungs-

grundlagen (Messbeträge) werden Änderungsbescheide 

vom Markt Pleinfeld erstellt. Mit dem Tage der öffentlichen 

Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für die 

Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 

wenn Ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid 

zugegangen wäre.  

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 

seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt 

(siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.)  

werden. 

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird: 

ist der Widerspruch einzulegen beim Markt Pleinfeld, 

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 

a. Schriftlich oder zur Niederschrift  

Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift 

eingelegt werden. Die Anschrift lautet: 

Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

b. Elektronisch  

Der Widerspruch kann auch elektronisch eingelegt wer-

den. Dafür steht folgende Möglichkeit zur Verfügung: 

- Versendung eines signierten elektronischen Doku-

ments mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-

Gesetzes, bei der der Absender sicher im Sinne von  

§ 4 Abs. 1 Satz 2 De-Mail-Gesetz angemeldet ist, an 

folgende De-Mail-Adresse: info@pleinfeld.de-mail.de 

Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in 

angemessener Frist sachlich nicht entschieden werden,  

so kann Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht  

in Ansbach,  

Postfachanschrift: Postfach 616, 91511 Ansbach,  

Hausanschrift: Promenade 24 - 28, 91522 Ansbach,  

erhoben werden.  

Für die Klageerhebung stehen die unter 2. aufgeführten 

Möglichkeiten zur Verfügung. 

Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der 

Einlegung des Widerspruchs erhoben werden, außer wenn 

wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist 

geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten 

(Markt Pleinfeld) und den Gegenstand des Klagebegehrens 

bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. 

Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismit-

tel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in 

Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsät-

zen sollen bei schriftlicher Einreichung oder Einreichungen 

zur Niederschrift Abschriften für die übrigen Beteiligten 

beigefügt werden. 

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird: 

Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in 

Ansbach zu erheben. 

(Fortsetzung auf Seite 7) 
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Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 

a. Schriftlich oder zur Niederschrift 

Die Klage kann schriftlich oder zur Niederschrift des 

Urkundsbeamten der Geschäftsstelle erhoben werden. 

Die Anschrift lautet:   

Bayerisches Verwaltungsgericht Ansbach 

Postfachanschrift: Postfach 616, 91511 Ansbach 

Hausanschrift: Promenade 24 - 28, 91522 Ansbach 

b. Elektronisch 

Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungs-

gericht Ansbach auch elektronisch nach Maßgabe der 

der Internetpräsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit 

(www.vgh.Bayern.de/vgansbach) zu entnehmenden 

Bedingungen erhoben werden.  

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Markt Plein-

feld) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen 

und soll einen bestimmten Antrag enthalten.  

Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-

mittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll  

in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen  

Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung oder  

Einreichungen zur Niederschrift Abschriften für die übrigen 

Beteiligten beigefügt werden. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

• Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 

ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen  

Wirkungen!  

• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur  

Ausführung der Verwaltungsgerichtsordnung vom 

22.06.2007 (GVBl 2007, S. 390) wurde im Bereich  

des Grundsteuergesetzes (GrStG) ein fakultatives  

Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine Wahl-

möglichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegung 

und unmittelbarer Klageerhebung 

• Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen zum 

Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein 

Gebührenvorschuss zu entrichten. 

 

Markt Pleinfeld, 04.12.2020 

Stefan Frühwald 

1. Bürgermeister 

 

BEKANNTMACHUNG   

EINER AUSLEGUNG IN EINEM AMTSBLATT 

MARKT PLEINFELD  

Flurneuordnung und Dorferneuerung Hundsdorf-Rohrbach 

Gemeinde Ettenstatt, Landkreis Weißenburg-Gunzen-

hausen  

Flurbereinigungsbeschluss  

Bekanntmachung  

Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hat mit 

Flurbereinigungsbeschluss vom 08.12.2020 die Flur-

neuordnung und Dorferneuerung Hundsdorf-Rohrbach  

angeordnet.  

Der Flurbereinigungsbeschluss und eine Gebietskarte sind 

in der Verwaltung des Marktes Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, vom 11.01.2021 bis 11.02.2021  

ausgelegt und können dort während der Dienststunden 

eingesehen werden. 

Der Anordnungsbeschluss und die Gebiets-

karte können innerhalb von vier Monaten nach 

dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekannt-

machung auch auf der Internetseite des Amtes 

für Ländliche Entwicklung Mi%elfranken unter 

dem Link „Einleitung und Änderung des  

Verfahrensgebietes“ eingesehen werden 

(h%p://www.landentwicklung.bayern.de/

mi%elfranken/137283/) 

(Fortsetzung von Seite 5) 
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UNSERE AKTION „N-ERGIE FÜR JUNGE 

MENSCHEN“ GEHT IN DIE NÄCHSTE RUNDE 

Ehrenamtliche, Vereine, Stiftungen und gemeinnützige  

Organisationen in Nürnberg und der Region, die sich für 

junge Menschen stark machen, können ihr Projekt noch  

bis zum 15. Februar 2021 unter www.n-ergie-crowd.de/

junge-menschen einstellen: Denn um bei der Aktion  

mitzumachen, müssen die Projektstarter eine eigene Seite 

auf der Förderplattform gestalten. 

Dazu gehören eine Beschreibung mit 

Bildern/Videos und der konkrete För-

derbedarf (max. 5.000 Euro). Tatkräf-

tige persönliche Unterstützung erhal-

ten Teilnehmer dabei von den Crowd-

funding-Experten der fairplaid GmbH. 

Anschließend prüft die N-ERGIE die 

Bewerbungen. Alle an der Aktion teil-

nehmenden Projekte gehen am 2. 

März 2021 gleichzeitig online. Inner-

halb von 30 Tagen, also bis einschl.  31. März 2021, kön-

nen die Projektstarter bei Bekannten, über soziale Netzwer-

ke oder Medien für ihr Projekt werben und Geld sammeln. 

Das Besondere: Allen Teilnehmern, die zum Ausstellen ei-

ner Spendenbescheinigung berechtigt sind, stellt die N-

ERGIE in einem Fördertopf insgesamt 30.000 Euro zur Ver-

fügung. Bei einer Spende von mindestens zehn Euro legt 

die N-ERGIE ganze 30 Euro pro Unterstützer obendrauf – 

bis der Spendentopf aufgebraucht ist oder das Projekt er-

folgreich ist. Schnell sein lohnt sich also. 

Wenn genügend Menschen spenden und die anfangs 

selbstdefinierte Summe zusammenkommt, wird der Betrag 

ausgezahlt. Kommt die gewünschte Summe nicht zusam-

men, erhalten die Unterstützer ihr Geld automatisch zu-

rück. Es entsteht somit kein finanzielles Risiko – weder für 

die Projektstarter noch für die Unterstützer  

Rückblick und Hintergrund 

Bei der letzten Aktion im Frühjahr 2020 haben 26 der 28 

teilnehmenden Projekte ihr Ziel erreicht, und es konnten 

insgesamt knapp 70.000 Euro ausbe-

zahlt werden. Seit 2008 verzichtet die 

N-ERGIE auf Weihnachtsgeschenke 

für Kunden und Partner. Stattdessen 

unterstützt der regionale Energiever-

sorger mit dem Gegenwert der Ge-

schenke ehrenamtliche Projekte – seit 

2014 speziell für junge Menschen. 

Die N-ERGIE Crowd: Gemeinsam für 

Nürnberg und die Region 

Die N-ERGIE ist in der Region einer der 

wichtigsten Förderer in den Bereichen Sport, Kultur und 

Soziales. Dabei erreichen das Unternehmen weit mehr 

Spendenanfragen, als es tatsächlich umsetzen kann. Mit 

der Crowd, die ganzjährig auch für andere gemeinnützige 

Projekte zur Verfügung steht, bietet die N-ERGIE eine zu-

sätzliche Möglichkeit, regionale Projekte voranzubringen – 

ganz nach dem Motto „Gemeinsam für Nürnberg und die  

Region“. 

Alle Infos zur N-ERGIE Crowd unter www.n-ergie-crowd.de 

NEUER STRASSENBELEUCHTUNGSVERTRAG 

ZWISCHEN DEM MARKT PLEINFELD UND 

DER N-ERGIE AG 

Mit dem Gemeinderatsbeschluss am 19.11.2020 wurde 

dem neuen Straßenbeleuchtungsvertrag zwischen dem 

Markt Pleinfeld und der N-ERGIE AG ab dem 01.01.2021 

zugestimmt. 

Für die Instandhaltung und den Betrieb der Erdkabel im 

gesamten Gemeindegebiet ist nun die N-ERGIE zuständig. 

Der Unterhalt und der Betrieb der Straßenbeleuchtung,  

d. h. Leuchtmittel, Maste und Leuchten liegt weiter im  

Zuständigkeitsbereich des Marktes Pleinfeld. 

Für die Bürgerinnen und Bürger in Pleinfeld und den Orts-

teilen verändert sich durch diesen Vertragsabschluss 

nichts. Defekte Leuchtmittel oder Lampen werden wie  

bisher vom Markt Pleinfeld repariert. 

Die Rufnummer für die Störungsannahme lautet  

0 91 44 / 92 00 - 81 oder - 89. 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 9  

WALDEIGENTÜMER WERDEN MIT  

500 MILLIONEN EURO UNTERSTÜTZT 

Bundesministerium erlässt neue Förderrichtlinie – Forst-
betriebe durch Waldschäden und Corona stark getroffen – 

Nachhaltigkeitszertifizierung ist Voraussetzung für Erhalt 

der Prämie 

Die Wälder in Deutschland leiden seit drei Jahren unter 

Dauerstress. Stürme, Dürre, und ein massiver Befall des 
Borkenkäfers haben ihnen bedrohlich zugesetzt. Den Wald-

besitzern auch. Ihre geschädigten Waldflächen müssen sie 

räumen und wiederbewalden, die Holzpreise sind – ver-

stärkt auch durch die Corona-Pandemie – stark gesunken. 
Viele Waldeigentümer haben durch die Waldschäden und 

Verwerfungen auf dem Holzmarkt starke wirtschaftliche 

Schäden erlitten haben. Es fehlt ihnen an Liquidität. 

Das Bundeswaldministerium hat daher erstmals eine Nach-

haltigkeitsprämie für den Wald entwickelt: 500 Millionen 

Euro, um die Waldeigentümer direkt zu unterstützen. Diese 

Hilfen können seit November abgerufen werden – die  

Förderrichtlinie wurden im Bundesanzeiger veröffentlicht. 

Voraussetzung für Erhalt der Prämie ist eine Nachhaltig-

keits-Zertifizierung der Waldfläche nach den Programmen 

PEFC o. FSC. Die Zertifizierung kann bis zum 30. Sept. 

2021 nachgereicht werden. Eine Auszahlung der Prämie 

erfolgt, wenn die Zertifizierung vorliegt. 

Wer wie Hilfe erhält: 

• Die Nachhaltigkeitsprämie beträgt mindestens 100  
Euro pro Hektar und richtet sich an private und kommu-

nale Waldbesitzer. Die Zahlung kann beantragt werden, 

wenn sie insgesamt über der Bagatellgrenze von 100 

Euro liegt. 

• Anträge können natürliche und juristische Personen bis 

zum 30. Oktober 2021 stellen. 

• Die Antragstellung erfolgt in einem Online-Formular auf 

der Webseite www.bundeswaldpraemie.de. 

• Die Auszahlung der Prämie muss bis Ende 2021  

abgeschlossen sein, da es sich um Mittel aus dem 

Corona-Konjunkturprogramm handelt. 

Mit der Nachhaltigkeitsprämie wird den Wäldern und der 

Forstwirtschaft eine Perspektive in schweren Zeiten  

gegeben. Denn es sind die Forstwirte und Waldbesitzer, die 

den Erhalt und den klimaangepassten Umbau des Waldes 

gestalten. Sie leisten viel für den Klimaschutz, haben durch 

den Klimawandel jedoch nun selbst erhebliche wirtschaft-

liche Schwierigkeiten, sind teilweise in der Existenz  

bedroht. Ihnen wird nun mit der Prämie unter die Arme  

gegriffen – nach klaren Nachhaltigkeitskriterien. 

Nähere Informationen: www.bundeswaldprämie.de 

FEHLERBERICHTIGUNG DER BROSCHÜRE „NEUES AUS DER ABFALLWIRTSCHAFT“ 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Sie haben bereits die Müllfibel in reduzierter Form vom Landkreis erhalten. 

Einige von Ihnen haben bestimmt die Pressemitteilung des Landkreises vom 19.11.2020 gelesen, in der ein Fehler der 

Müllabfuhrtermine berichtigt wurde. 

Bei den Abfuhrterminen hat sich ein Fehler in der Formulierung eingeschlichen: 

Bei den Angaben für die Restmüll- und Biotonne muss jeweils das Wörtchen „in den geraden KW“ gegen das Wörtchen 

„in den ungeraden KW“ ersetzt werden und umgekehrt. 

Der 14-tägliche Abfuhrrhythmus bleibt gleich, so dass die Restmüll- und Biotonnen wie gewohnt jeweils zwei Wochen 

nach der letzten Leerung wieder bereitgestellt werden können. 

In dieser Ausgabe der Bürger-Info finden Sie den aktualisierten Müllkalender für das Jahr 2021. 

Steueramt 

Markt Pleinfeld 



 

 

SEITE 10  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 11  

 

 

WALDSCHUTZ ALS DAUERAUFGABE 

Mit 2020 neigt sich das dritte Jahr in Folge dem Ende zu, in 

welchem die Waldschutzsituation in Bayerns Wäldern  

angespannt war. Während in Nordbayern, hier besonders in 

Oberfranken, die Borkenkäferschäden ein bisher nicht  

dagewesenes Ausmaß annehmen, entspannte sich die 

Lage ab Mai im südbayerischen Raum geringfügig. Auch bei 

uns im Landkreis Weißenburg- Gunzenhausen sind die 

Schadholzmengen infolge Borkenkäferbefall vergleichs-

weise überschaubar. 

Doch was lernen wir nun daraus? 

Zunächst, dass auch in der kommenden kühleren Jahres-

zeit über den Winter die Aufarbeitung vorhandener  

Schäden konsequent weiterverfolgt werden muss. Nur so 

kann die Ausgangspopulation der Borkenkäfer wirksam 

reduziert werden. Das ist, im Gegensatz zur Witterung im 

kommenden Jahr, ein Faktor, den der Waldbesitzer selbst 

aktiv beeinflussen kann, um das Schadgeschehen im  

kommenden Jahr zu reduzieren. 

Zweitens zeigt uns der Blick auf unsere Wälder, dass  

vorbeugendes Handeln geboten ist, um im Schadensfall die 

Auswirkungen zu reduzieren. Daher gilt: Bestände regel-

mäßig pflegen und im Zuge der Maßnahmen wo immer 

möglich klimatolerante Mischbaumarten fördern. Dort, wo 

es die Bestandssituation ermöglicht, sollten rechtzeitig  

vorsorgend klimatolerante Mischbaumarten eingebracht 

werden. Denn die Wiederaufforstung im Schadensfall ist 

oftmals deutlich teurer als ein planmäßiger Voranbau.  

Nutzen Sie daher die günstige Witterung der kommenden 

Wochen aus und pflanzen Sie Ihren persönlichen Zukunfts-

wald! 

Pflege- und Waldumbaumaßnahmen werden vom Freistaat 

Bayern zu attraktiven Konditionen gefördert. Alle Infos dazu 

finden Sie unter www.waldbesitzer-portal.bayern.de/

foerderung . 

Für eine Beratung stehen Ihnen die örtlichen Revierleiterin-

nen und Revierleiter des Amtes für Ernährung, Landwirt-

schaft und Forsten Weißenburg i.Bay. gerne zur Verfügung. 

Die Kontaktdaten finden Sie unter www.aelf-wb.bayern.de 

oder im Försterfinder unter https://www.stmelf.bayern.de/

wald/waldbesitzer_portal/025776/index.php 

 

 

 

 

 

EINFÜHRUNG DES  

ALTMÜHLFRANKEN-GUTSCHEINS 

Seit 01.12.2020 ist er nun offiziell erhältlich, der landkreis-

weit gültige Altmühlfranken-Gutschein!  

Schon jetzt akzeptieren über 30 Geschäfte, Gastronomen 

und Dienstleister den Gutschein als Zahlungsmittel,  

erhältlich ist er an lokalen Verkaufsstellen oder direkt  

online über das Internet.  

Besonders attraktiv: Die Gutscheine erhalten Sie auch in 

den Werten 22 und 44 Euro, um diese als steuerlich  

begünstigte Möglichkeit des steuerfreien Sachbezugs für 

Ihre Mitarbeiter verwenden zu können.  

Alle Informationen auf unserem Gutscheinportal! 
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DER ENTDECKERPASS 2021 IST DA! 
Der Entdeckerpass der Europäischen Metropolregion Nürnberg ist vom 01.01.2021 bis 31.12.2021 gültig.  

3 gute Gründe für den EntdeckerPass: 

1. 130 Freizeitangebote für jedes Alter und jede Jahreszeit  

2. Bares Geld sparen durch freien oder stark ermäßigten Eintritt 1x pro Kalenderjahr  

3. Neues erleben, Bekanntes wiederentdecken  

Inklusive Reiseführer, Übersichtskarte und Gutscheinen für die Genussregion Oberfranken.  

Preise 2021:  Erwachsene 29,50 Euro  Jugend (6 bis einschl. 15 J.)  14,50 Euro   Bambino (0 bis 5 Jahre)  frei  
                                          (nur in Verbindung mit einem Erwachsenenpass) 

Der Entdeckerpass ist ab sofort hier erhältlich: 

Kultur- und Touristinformation, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld, Tel.: 09144/920070 

MELDUNG VON VERANSTALTUNGEN 
In der Bürgerinfo erscheint im Normalfall monatlich der aktuelle Veranstaltungskalender. Um diesen immer möglichst 

vollständig präsentieren zu können, möchten wir an dieser Stelle noch einmal alle Vereine und sonstige Einrichtungen in 

Pleinfeld und den Ortsteilen bitten, uns alle Veranstaltungen zu melden.  

Die Meldungen können Sie ganzjährig in der 

Kultur- u. Touristinformation  

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld, Tel.: 09144/ 920070, Fax: 09144/ 920060, Email: tourismus@pleinfeld.de 

abgeben. Ein Formular für Ihre Meldung stellen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Da wir bei vielen kleineren Veranstaltungen in der derzeitigen Situation häufig nicht wissen, ob und unter welchen  

Bedingungen diese durchgeführt werden, bitten wir insbesondere in der kommenden Zeit um eine regelmäßige Meldung 

bzw. Aktualisierung bereits gemeldeter Termine. Den Veranstaltungskalender mit allen bisher gemeldeten Veranstaltun-

gen finden Sie auch im Internet unter www.pleinfeld.de.  
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Neues aus PleiNfeld 

"GEMEINSAM IN PLEINFELD DIE KRISE MEISTERN" 
Unter dieses Motto stellte Bettina Gallenmüller von der "Alte Post-Apotheke" die diesjährige Spende für den Seniorenhof 

Pleinfeld. Hausleiter Herr Lutter und die Pflegedienstleiterin Frau Gümpelein freuten sich über einen Spendenscheck in 

Höhe von Euro 1000,- zur freien Verwendung im Pleinfelder Seniorenhof.  

Die mit dem Coronavirus in 2020 neue und immense Herausforderung für alle Beteiligten hat wieder gezeigt, dass man 

gemeinsam vor Ort die besten Ergebnisse für die Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenhofs erzielen kann. Die 

Versorgung aus einer Apotheke, die nur ca. 300 Meter Luftlinie vom Seniorenhof entfernt ist,  ist für die Lieferzeit ideal, 

wobei die Qualität der Versorgung aus der Alte Post-Apotheke durch die Anwendung eines bewährten Qualitätsmanage-

mentsystems nach DIN EN ISO 9001:2015 gewährleistet ist.  

Viele Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenhofs waren schon vor dem Einzug in das Pleinfelder Haus von  

Diakoneo Stammkundinnen und -kunden der Alte Post-Apotheke und kennen die heutige Apothekenleiterin noch als  

Jugendliche; der persönliche Bezug ist somit seit vielen Jahren gegeben.  "Man freue sich darüber, auch künftig erster 

Ansprechpartner für die Arzneimittelversorgung in Pleinfeld zu sein", sagte Apothekerin Bettina Gallenmüller anlässlich 

der Scheckübergabe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild von links:  

Apothekerin  

B. Gallenmüller, 

Hausleiter  

A. Lutter,  

Pflegedienstleiterin  

Fr. Gümpelein 
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Aus deN KiNdergarteN 

.. 

ABSCHIED VON UNSERER LEITUNG JUTTA KRESS 

 

Die Leitung der Kindertageseinrichtung  

„St. Franziskus“ schlägt einen neuen Weg ein. 

Frau Jutta Kress gehörte eigentlich schon „fast“ zum  

Inventar der Kath. Kindertageseinrichtungen „Pleinfeld“. 

Denn sie begann bereits 1986 als Erzieherin im Kinder-

garten „St. Franziskus“, wo sie auch hier schon durch den 

guten Draht zu den Kindern auffiel. 

Zwischenzeitlich wurde die Einrichtung 1991-1994 sogar in 

das jetzige „Haus des Gastes“ ausgelagert, da die  

Kindertageseinrichtung „Abt Maurus“ erst gebaut werden 

musste. 

1995 ging Jutta Kress dann in Mutterschutz, da sie ihr  

erstes Kind bekam. Im September 2003 übernahm sie die 

Leitung in der Pleinfelder Kita „Abt Maurus“. Ab 2011  

wechselte sie dann wieder in die Kindertageseinrichtung 

„St. Franziskus“ und war dort nun auch bis jetzt mit hohem 

Engagement Leitung, sowie auch Gruppenleitung der Bären-

gruppe. 

Am Freitag den 04. Dezember wurde Frau Kress vom Eltern-

beirat herzlich verabschiedet und ihr viel Erfolg auf ihrem 

weiteren Lebensweg gewünscht. 

Am Montag darauf verabschiedete sich schweren Herzens 

das Team und die Kinder der Einrichtung von Frau Kress. Im 

Garten der Einrichtung sangen wir Lieder und übergaben ihr 

unsere Geschenke. 

Herr Pfarrer Breitenhuber überreichte Jutta Kress 

zum Abschied einen Blumenstrauß, sowie seine 

eigens aufgenommene CD.  Im kleineren Kreis hat 

das Team der Bärengruppe auch noch einmal einen 

Abschied vorbereitet. Die Leitungen der drei  

weiteren Einrichtungen der Kirchenstiftung Pleinfeld 

verabschiedeten sich ebenfalls mit bewegenden 

Worten. 

Wir wünschen Jutta Kress alles Gute, Gesundheit, 

Kraft, Zuversicht und Gottes Segen  

für ihren weiteren Lebensweg. 
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Aus deN KiNdergarteN 

.. 

KINDERKRIPPE ABT MAURUS 

DER ETWAS ANDERE ADVENTSKALENDER 

Traditionell bekommen Kinder am 01. Dezember einen Adventskalender. Aber oft nicht nur einen,  

sondern auch von Oma/Opa oder Verwandten einen zusätzlichen. Für unsere Krippenkinder haben wir 

uns deshalb einen ganz besonderen Adventskalender überlegt. Jedes Kind darf einmal das Adventskind sein und  

bekommt für einen Tag eine geheimnisvolle Kiste mit nach Hause.  

Diese Kiste soll den Eltern und Kindern helfen, sich in diesen hektischen Wochen auf das Wesentliche zu besinnen und 

gemeinsam bewusst Zeit miteinander zu verbringen.  

In der Kiste befinden sich: 

Eine Kerze 

Ein Bilderbuch 

Ein Teebeutel für eine Kanne Tee 

Ein paar Gummibärchen 

Verschiedene Schleichtiere 

Ein Christbaum zum Schmücken 

Ein Tuch, ein paar Sterne bzw. kleine Christbaumkugeln 

Mit diesen Dingen dürfen es sich nun die Eltern mit ihrem Kind gemütlich machen. Der Tisch kann schön dekoriert und in 

heimeliger Atmosphäre Tee getrunken und sich beim Bilderbuch betrachten zusammen gekuschelt werden. Im Bilder-

buch „Wenn die Tiere Weihnachten feiern“ handelt es sich um ein Weihnachtsfest der Tiere. Wer schleicht denn auf  

leisen Sohlen durch den Schnee? Es sind die Tiere des Waldes. Sie kommen von nah und fern, um ein großes Fest zu 

feiern. Im Nu schmücken sie den Baum. Dann wird gefuttert und geschmaust, gesungen und getanzt. Hurra! Weihnach-

ten ist einfach wunderbar! 

Um den Kindern das Nachspielen der Geschichte zu ermöglichen, 

wurden die Dekomaterialien passend zur Geschichte ausgewählt. Am 

nächsten Tag bringen die Kinder die Adventskiste wieder zurück in 

die Krippe und eine andere Familie kann sich darüber freuen. 

Wir wünschen allen Kindern, Eltern und Familien eine besinnliche 

Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest im Kreis ihrer Lieben. 

Euer Krippenteam  
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Aus deN KiNdergarteN 

.. 

DIE ADVENTS- UND WINTERZEIT 

    IM KINDERGARTEN ABT MAURUS . . . 
 

Alle Gruppen im Kindergarten bereiteten sich fleißig auf diese Zeit vor. Dieses Jahr 

2020 war ein „besonderes“ Jahr. 

Jede Gruppe hatte einen beleuchteten Tannenbaum 

vor der Gruppentüre aufgestellt. Die Kinder bastel-

ten Weihnachtsschmuck und schmückten ihre Bäu-

me. Es hingen glitzernde Sterne, lustige Schneemänner, weihnachtliche 

Kugeln uvm. an den Bäumen. In den Morgenkreisen wurde das tägliche 

Adventskind mit einer „goldenen“ Nuss oder einem „roten“ Stern, per Los-

verfahren bestimmt. 

Am 7.12. kam der Nikolaus die Kinder besuchen und brachte kleine gefüll-

te Säckchen für jedes Kind mit. Zum Dank sangen die Kinder ihm Lieder 

und boten ihr Fingerspiel dar. 

. . . BEI DEN IGELN 

Die Igelkinder hörten und sahen das Bilderbuch „Der allerkleinste Tannenbaum“. Zudem be-

gleitete täglich die Igelkinder im Morgenkreis die fortführende Adventskalendergeschichte 

„Rafi sucht das Christkind“. Ebenso haben die Igelkinder gemeinsam ihren Adventskranz ge-

bunden und geschmückt. 

• . . BEI DEN BIENEN 

Die Adventszeit in der Bienengruppe begann täglich 

mit dem klingenden Adventskalender. Dazu gehörte, 

dass es neue Lieder, Tänze, Spiele und Basteleien zu 

erleben gab. Für den Barbaratag (4.12.) gestalteten die 

Kinder Vasen mit Glitzerfarbe und jedes Kind durfte 

einen Zweig hineinstecken. Über Weihnachten (zu  

Hause) beobachteten die Kinder, wann, welcher Zweig blühte. 

. . . BEI DEN MÄUSEN 

Die Mäusegruppe begann die besinnliche Zeit mit dem ersten 

Schnee. Sie bauten einen Gemeinschaftsschneemann und 

flitzten mit den Poporutschern den Schlittenberg hinunter. 

Im Morgenkreis gab es täglich eine Geschichte aus dem  

Adventsbuch „24 Tage bis Weihnachten“ zu hören. Den Grup-

penraum schmückten die Kinder mit bemalten selbstgemach-

ten Salzteiganhängern und Glitzersternen. Ein Sternenlicht 

aus Salzteig nahmen die Kinder mit nach Hause. 

Im Kindergarten war die Adventszeit  

eine schöne und aufregende Zeit!  

Wir, der Kindergarten Abt Maurus wünschen allen  

ein gesundes Jahr 2021! 
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Wundervolle Adventszeit… 

Mit unserem täglichen Adventsmorgenkreis, starteten wir 

mit Weihnachtsgesang, einem Gebet und ganz viel heimeli-

ger Stimmung in den Tag. Jeden morgen erfüllten wir zwei 

Kindern einen besonderen Wunsch. Unser Adventskalender 

beinhaltete nichts materielles, sondern Aktionen, die nicht 

alltäglich angeboten werden können. 

Pünktlich zum 1. Advent schmückten wir mit den Kindern 

unseren Christbaum im Garten und gestalteten das erste  

Adventsfenster vom „Lebendigen Adventskalender“ in Stirn. 

Im Gruppenraum wurde für die Kinder eine Weihnachts-

krippe aufgebaut, die von den Kindern bespielt werden 

konnte. Täglich machten sich neue Tiere, Menschen, Engel und Weih-

nachtsstern auf den Weg zur Krippe, so dass am Ende ein vollständiges 

Weihnachtsbild entstand. 

 

Von Herrn Bauernfeind (Waldpädagoge in Stirn) erhielten wir eine 

Einladung, um uns seinen Christbaumbestand anzusehen. So 

wanderten wir warm eingepackt dorthin und erfuhren so einiges 

über Christbäume. 

In unserer Weihnachtswerkstatt war so einiges geboten. So sind, 

Duft- und Transparentsterne, Falt-Nikoläuse und ein Weihnachts-

geschenk für Mama & Papa entstanden. 

Am 07.12.2020 erwartete uns 

eine Überraschung im Garten! 

Tatsächlich bekamen wir Be-

such vom heiligen Nikolaus. Damit haben wir gar nicht gerechnet. Leider musste auch 

der Nikolaus aufgrund „Corona“ Abstand zu uns halten, obwohl er uns Kindern immer 

so gerne nahe ist. Es freute uns umso mehr, dass er sich trotz alledem auf den Weg 

nach Stirn gemacht hat. Mit einem Liedchen bedankten wir uns bei ihm. 

Wir blicken zurück, auf eine vielseitige und lebendige Adventszeit! 

Ein glückliches und vor allem gesundes neues Jahr 2021  

wünschen die Kinder  

und das Team des Stirner Kindergartens St. Marien. 

Aus deN KiNdergarteN 

.. 
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KINDERGARTEN ST. NIKOLAUS DORSBRUNN 
 

Wir wünschen ALLEN ein gesegnetes Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr!  

 

 

MÖGEN UNSERE WEGBEGLEITER SEIN. 

ZEIT UM DANKE ZU SAGEN. 

DANKE an unsere Kindergarteneltern für die positive natürli-

che Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. Durch eure gute 

Führung der Kinder, trotz der Schwierigkeiten, konnten wir 

ein harmonisches Jahr durchleben.  

Wir schätzen es sehr, einen solch achtungsvollen Umgang 

miteinander zu haben und freuen uns, dass von Euch so viel 

an uns zurückgegeben wird. 

Unsere Kiga-Eltern bereiteten dem Team mit einem originel-

len Adventskalender eine große Freude, so wird uns in  

Dorsbrunn die Wartezeit bis zum Fest täglich „versüßt“.  

 

Euer Team 

 

Aus deN KiNdergarteN 

.. 
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  AKTUELLES AUS DER  

  BÜCHEREI PLEINFELD! 
 

Völlig überraschend mussten laut Staatsregierung alle Bibliotheken und  

öffentliche Büchereien zum 01. Dezember 2020 schließen. 

Trotz eines ausgearbeiteten Hygienekonzeptes -  Desinfektion von Büchern,  

Quarantäne von CD´s, Spielen und Tonies, Einhaltung der AHA-Regeln -  

ist es nicht erlaubt, den Ausleihbetrieb fortzuführen. 

Die Bücherei Pleinfeld bleibt daher  

bis vorerst 10. Januar 2021 geschlossen! 

Alle entliehenen Medien werden automatisch verlängert. 

Wir können momentan leider nur auf Sicht fahren - die Rechtslage ändert sich  

ja im Wochenrhythmus. 

K����� S	
 �u
 �n� J��� 2021 

�n� ������� S	
 �n� ��� . 

Das Team der Bücherei Pleinfeld 
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Neues aus der GruNdschule 

Vorweihnachtszeit – zwischen privaten und beruf-

lichen Weihnachtsfeiern hetzt ein Termin den nächsten. Weih-

nachtsmarkt in Pleinfeld mit Laternenumzug, Weihnachtsfeiern in 

den Vereinen, Weihnachtsfeiern in der Schule. Was für ein Stress 

– und wo bleibt da die gemütliche, besinnliche Vorweihnachtszeit, 

die einen immer ein bisschen in die eigene Kindheit versetzt hat?  

Nach fast einem Jahr Corona, möchte man gar nicht mehr glau-

ben, wie man sich jemals darüber beschweren konnte. Dass die 

Weihnachtszeit einmal so anders werden könnte, hätte sich wohl  

niemand vorstellen können. Eine vorweihnachtliche Tradition der 

Grundschule Pleinfeld wurde in diesem Jahr dennoch möglich  

gemacht. Ein Theaterbesuch bei der „Weihnachtsgans Auguste“.  

Am Freitag, den 11.12. und Montag den 14.12. konnte die  

Vorstellung des Theaters Salz und Pfeffer gestreamt werden. Ent-

weder in der Schule – oder für die Kinder, die wegen Quarantäne 

daheim bleiben mussten, vom heimischen Sofa aus. Die Kinder 

folgten via Bildschirm dem Weg vom Bahnhof in das am Plärrer 

gelegene Theater und wurden dort persönlich begrüßt. Schließlich 

hatte jede Klasse der Weihnachtsgans Auguste im Vorfeld etwas 

gebastelt, das nun auf dem Bildschirm gezeigt wurde.  

Danach begann die Vorstellung, die im Klassenzimmer  

mucksmäuschenstill verfolgt wurde. Die Sache war schließlich 

spannend, denn für so eine Gans ist das Weihnachtsfest auch 

ohne Corona Bedingungen keine schöne Angelegenheit…Dass 

dann doch noch alles  gut ausging und sich bei den Kindern ein 

bisschen weihnachtliche Stimmung breitmachen konnte,  

verdanken wir auch der Sparkasse Pleinfeld, die die Aktion  

finanziell unterstützte und damit Kindern und Kultur zu gleichen 

Teilen einen Gefallen erfüllen konnte. Auch das ein sehr  

weihnachtlicher Gedanke in dieser seltsam unwirklichen Zeit.  
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 *Mit einem gesunden  
Immunsystem zuversichtlich 

ins Neue Jahr 
In Corona-Zeit ist es besonders wichtig,  

unser Immunsystem zu stärken, physisch, aber 

auch seelisch. Dazu hat Johannes  

Kunder, Heilpraktiker für Psychotherapie, NEU 

eine Broschüre verfasst.   

Die Kraft der Gedanken und  
Gefühle 

spielt eine große Rolle. Auf sie reagieren  

unsere Billionen Körperzellen. Der Heilsatz 

„ICH, die Seele, stärke das Immun-system mit 

Urkraft und Ur-Vertrauen“ fördert die Gesund-

heit. Angst vor Corona-Viren oder wie es mit 

uns und unserer Welt weitergehen soll, schwä-

chen die Körper-zellen und können  

uns krank machen. 
 

Die Broschüre „Das Immunsystem stärken – 

Die Kraft der Gedanken und Gefühle“ ist  

kostenfrei. Sie können sie als PDF anfordern 

über die Mail Johannes.Kunder@t-online.de   

   oder telefonisch über 09144-9278136,  

PLP3-Institut, 91785 Pleinfeld,  

Mackenmühle 28 
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Endlich war es am 24. Oktober für  

unsere Jugendlichen der 9. Jahrgangs-

stufe soweit:  

Nachdem der ursprünglich für Mai 

2020 geplante Termin bereits einmal 

verschoben werden musste, schien 

"Corona" auch jetzt die Planungen  

zunichte zu machen. Eine öffentliche 

Präsenzveranstaltung war leider nicht 

möglich. Doch Jugendliche, ihre Eltern, 

Pädagogen und Vorstand halfen  

zusammen und stellten innerhalb  

weniger Tage eine Online-Veran-

staltung auf die Beine, die via BigBlue-

Button in die heimischen Wohnzimmer 

übertragen werden konnten.  

Auch wenn sie nicht vor Publikum präsentieren konnten, gaben die  

Jugendlichen Alles und bewiesen, was sie im vergangenen Jahr auf die 

Beine gestellt hatten: ihre schriftliche Arbeit, ein Werkstück mit Unter-

stützung eines frei gewählten Mentors, eine Präsentation.  

Tolle Ergebnisse waren entstanden, auf welche die Jugendlichen  

mächtig stolz sein könnten.  

Aus der MoNtessori-Schule 

PleiNfeld 
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Neues Aus der Brombachsee-

Mittelschule 
 

„TALENTE ENTDECKEN“  
SCHÜLER AUF DEM WEG ZUR BERUFSWAHL 

Die beiden 7. Klassen unserer Brombachsee-Mittelschule  

nahmen an der Berufsorientierungsmaßnahme „Talente  

entdecken“ teil. Den Anfang machte die 7a vom 30.11. bis 

zum 04.12.2020. In der Woche darauf absolvierte die 7b das 

gleiche Programm.  

Jeden Morgen brachte der Bus die Schüler nach Weißenburg, 

wo sie in der GFI (Gesellschaft zur Förderung beruflicher und  

sozialer Integration) in der Industriestraße von den Referen-

ten erwartet wurden. Um 14.30 Uhr ging es wieder zurück zur  

Schule. 

In dieser besonderen Woche konnten die Schüler ihre  

persönlichen Stärken erkunden und sich mit ihren berufli-

chen Interessen auseinandersetzen. Sie lernten auch, wie sie 

sich im Internet über die verschiedenen Berufsfelder  

informieren können. Dabei wurde der Umgang mit dem Tablet 

eingeübt und Teamarbeit gefördert. 

Praktische Erfahrungen machten die Schüler je einen Tag 

lang in den drei Fachbereichen Metallbau/Maschinenbau, 

Handwerk und Pflege/Medizin. Sie fertigten unter Anleitung 

Werkstücke an und spielten an Stationen die Tätigkeiten in 

einer Arztpraxis nach.  

So bekamen sie einen realistischen Einblick in den jeweiligen 

Berufsalltag mit all seinen Anforderungen. Hier waren die 

Schüler mit besonderem Interesse und vollem Einsatz dabei. 

Mit dieser Maßnahme machten die Siebtklässler einen  

wichtigen Schritt in Richtung Berufswahl. 
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Neues Aus der Brombachsee-

Mittelschule 

BROMBACHSEE-MITTELSCHULE PLEINFELD UNTERSTÜTZT DIE AKTION 

„WEIHNACHTSTRUCKER“ DER JOHANNITER 

Weihnachten ist bekanntlich die Zeit der Dankbarkeit und des Schenkens. Am 

Ende dieses etwas „anderen“ Jahres wollten die Schülerinnen und Schüler der 

Brombachsee-Mittelschule Pleinfeld anderen Familien, die nicht so viel Glück 

wie sie selbst haben, eine kleine Weihnachtsfreude machen. Aus diesem Grund 

entstand die Idee und der Wunsch die „Aktion Johanniter-Weihnachtstrucker“ 

zu unterstützen. 

Gepackt wurden Lebensmittelpäckchen, die die wichtigsten Grundnahrungs-

mittel, wie beispielsweise Mehl, Zucker, Öl, Nudeln oder auch Reis beinhalten. 

Die Schülerinnen und Schüler gingen selbstständig  im Rahmen des Unterrichts 

in Kleingruppen einkaufen. Dort verglichen sie genau die Preise und Angebote, 

um möglichst vielen Familien eine Weihnachtsfreude bereiten zu können.  

Anschließend wurden die schweren Einkäufe zurück in die Schule getragen und 

die einzelnen Päckchen zusammengestellt. 

Ein  

herzliches Dankeschön 

geht an „Baudi - Baumarkt Pleinfeld“, der 

uns Kartons zum Befüllen stiftete und an 

Herrn Koller von DOTLUX GmbH, der die 

Päckchen mit einem großen Auto abholte 

und für uns zur Sammelstelle brachte. 

Nun sind die Weihnachtspäckchen auf 

dem Weg nach Südosteuropa und warten 

darauf, einige Weihnachtsfeste etwas 

bunter zu gestalten. 

Verena Wolf, Lehrerin 
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NEUES AUS DEM VEREINSLEBEN 

Leider findet auf Grund der behördlichen Bestimmungen ab 09.12.2020  

kein Reitunterricht mehr statt.  
 

Für uns, sowie auch für viele andere Vereine, ist es eine aussichtslose Situation: 

Keine Einnahmen und 4 Schulpferde, welche trotzdem versorgt werden müssen. 

Nicht nur die Pferdeversorgung spielt eine große Rolle, sondern auch die Instandhaltung der gesamten Reitanlage.  

Gerne darf eine kleine Spende für unsere Pferde in finanzieller Form getätigt werden. (Spendenquittungen möglich) 

 

 

Reit und Fahrverein Pleinfeld e.V.   

DE 68 7606 9468 0004 7478 01  

 

oder über Paypal:          

reitvereinpleinfeld@gmx.de 

    

 

Wir bedanken uns bei der Raiffeisenbank Pleinfeld über die großzügige Spende in 

Höhe von 500 €,  

bei der Bürgerwerkstatt Pleinfeld in Höhe von 300 €  

sowie bei jedem Einzelnen der schon einen kleinen oder auch großen Beitrag geleistet hat. 

Wir danken schon jetzt und bleiben Sie alle gesund!           Die Vorstandschaft RuFV Pleinfeld 

Aus dem VereiNslebeN 

ERFOLGREICHER WISSENSTEST DER JUGENDFEUERWEHR  

Was wäre die Feuerwehr ohne Schlauch und Strahlrohr? Doch wie geht man damit überhaupt um? Und was braucht man 

noch, damit am Ende des Schlauchs tatsächlich Wasser herauskommt?  

Diese und weitere Fragen stellten sich 16  

unserer Jugendlichen beim diesjährigen  

Wissenstest zum Thema „Umgang mit Schläu-

chen, Armaturen und Leinen“. Der sichere  

Umgang mit diesen Gerätschaften gehört zu 

den Grundtätigkeiten eines Feuerwehrdienst-

leistenden. Der Wissenstest 2020 vermittelte 

den Jugendlichen diese „Basics“, damit sie für 

ihren weiteren Feuerwehrdienst gewappnet 

sind. 

Corona bedingt fand die Ausbildung und die  

Abnahme des Tests in diesem Jahr online 

statt. Umso mehr freuen wir uns, 16 Jugend-

lichen - je nach Stufe - zu Abzeichen bzw.  

Urkunden zu gratulieren. Die Übergabe erfolgt 

zu gegebenem Zeitpunkt. 

Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer! 
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 

Kläranlage Brombachsee 573 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

WEITERE E INRICHTUNGEN Caritas Sozialstation 69 90 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Amb. Alten- und Krankenpflege Conrad 92 77 40 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 SAPV Südfranken eG 9 27 78 10 

Freibad 92 72 56 
Praxis für Krankengymnastik und  

Massage „Physiotherapie Reißinger“ 
61 78 

Bücherei 92 75 14 Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

PRAKTISCHE  ÄRZTE 
Heilpraktiker für heilkundliche  

Psychotherapie, Johannes Kunder 
9 27 81 36 

Dr. Hirschmann Allgemeinmediziner 234 Naturheilpraxis Rebekka Smola 924165 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Frank Witter, Physiotherapeut 60 80 25 

ZAHNÄRZTE  Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

Dr. Adriane Dolch  
Behandlungsschwerpunkte: Kinder– und Jugendzahnheilkunde 

16 30 Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

Dr. Schmidtkonz 16 30 Fitnessclub Brombachsee - Rehasport 92 43 02 

Dr. Peter Wünsche 328 K IRCHEN   

Ursula Korojan 92 72 20 Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

T IERÄRZTE Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 84 52 

Dr. Aurelia Leitmeier (Kleintiere) 61 62 K INDERGÄRTEN     

Nüßlein / Dr. Schrode (Großtiere) 298 Abt - Maurus 84 93 

SCHULEN   St. Franziskus 381 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 Dorsbrunn 496 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 Stirn 61 23 

Montessori Schule  09141 / 9979598 APOTHEKE    

  Alte Post Apotheke  94 11 1 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  

der normalen Sprechstundenzeiten für Sie  

telefonisch erreichbar -  

bundesweit unter einer einheitlichen Rufnummer:  

116 117  

DEFIBRILLATOREN IN PLEINFELD 

Immer zugänglich:              

  Bürgerhaus, Gemeindewerke, Brombachsee Mittelschule, Firma Gore, MS Brombachsee 

Bei Besetzung:                   BRK Bereitschaft, FFW Pleinfeld, DLRG Station Ramsberg, Wasserwachtstation Allmannsdorf 
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